
Schweizerische Baurechtstagung 2025

Werklohn oder Planerhonorar –
die Beweisprobleme sind komplex

Dr. Shirin Grünig, Rechtsanwältin, Zürich
Dr. Patrick Middendorf, Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV 
Bau- und Immobilienrecht



Joseph Mallord William Turner, Dido erbaut Karthago, 1815 (Dido building Carthage)

Vergütungsforderung im Zivilprozess
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Joseph Mallord William Turner, Snow Storm – Steam-Boat off a Harbour’s Mouth, exhibited 1842

 Spoiler: Vor Gericht und auf hoher See sind wir in Gottes Hand.

Vergütungsforderung im Zivilprozess
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 Bei Differenzen: Sprechen Sie miteinander!
„Führe möglichst keinen Prozess; der außergerichtliche Vergleich oder 
das Knobeln erledigt den Streit allemal rascher, billiger und im Zweifel 
ebenso gerecht wie ein Urteil. Das heißt in allem Ernst: … von den 
Gerichten Gerechtigkeit zu fordern, ist illusionär …»
Bundesverfassungsrichter a.D. Prof. Willi Geiger in einem Beitrag in der Deutschen Richterzeitung, 9/1982, 
S. 325

 Zivilprozessuale Beweisregeln:
Vom gerichtlichen Umgang mit der Wahrheit

 Materielles (Vertrags-)Recht: Ob und wie viel

Vergütungsforderung im Zivilprozess
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 Dienende Funktion des Zivilprozessrechts

 Dispositionsmaxime und Verhandlungsgrundsatz

Schweizerische Zivilprozessordnung (ZPO) 

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Beweisen: Das Gericht von der Wahrheit 
rechtserheblicher und streitiger Tatsachen 
überzeugen

 Beweisen  Substanziieren  Behaupten

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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Behaupten

Substanziieren

Beweisen

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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Der Werkpreis entspricht dem 
vereinbarten Pauschalpreis von 
CHF 600’000.00.

H. Zender für X und L. Maillard für 
Z haben am 23. Januar 2023 in 
Zürich einen Werkvertrag 
unterzeichnet, worin sie in Ziff. 3.1 
übereingekommen sind, dass der 
Pauschalpreis CHF 600’000.00 
beträgt. Beweisofferten: 
Vertragsurkunde, Zeugen



Substanziieren

Beweisen

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker

Sc
hw

ei
ze

ris
ch

e
Ba

ur
ec

ht
st

ag
un

g
20

25

beim Leistungsstand:

- geschuldete Detailleistungen

- Anteil der einzelnen 
geschuldeten Detailleistung am 
ganzen Soll

- erbrachte Detailleistungen

- Beweis pro erbrachte 
Detailleistung

- prozentuales Verhältnis zw. 
geschuldeten und erbrachten 
Detailleistungen



Substanziieren

Beweisen

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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bei der Vergütung nach Aufwand:

- nachvollziehbare, detaillierte 
Angaben zum tatsächlichen 
Aufwand

- verrechneten Stundenansatz 
darstellen

- Überprüfung der Notwendigkeit 
und Angemessenheit 
ermöglichen



 ABER: Wer nicht bestreitet, erkennt an!

 Unbestrittene Tatsachen müssen nicht bewiesen 
werden (Art. 150 ZPO)

 Der Grad der Bestreitung hat sich dem Grad der 
Behauptung bzw. Substanziierung anzupassen 

 Substanziiertes Bestreiten erfordert nicht den 
Beweis, weshalb eine bestrittene Behauptung 
unrichtig ist (HGer/ZH HG190209-O vom 9. März 
2023, E. 4.2.3)

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Wer  muss beweisen? Beweislast nach Art. 8 ZGB

 Planerin / Unternehmerin:
 Entgeltlichkeit

 Erbrachte Leistung / Leistungsstand

 Höhe der Vergütung

 Unabhängig von Parteirollen

 Unabhängig von Preisart

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Wer muss beweisen? Beweislast nach Art. 8 ZGB

 Beweis der Preisart: Diejenige Partei, die eine 
Abweichung vom dispositiven Recht (Aufwand) 
behauptet

 Besonderheiten (Beweislast Planerin/Unternehmerin):
 Aufwand: Notwendigkeit und Angemessenheit

 EP: Mengenermittlung und Mengen sowie deren 
Notwendigkeit

 Honorar nach Baukosten: Kalkulationsparameter

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Und wie kann man beweisen (Art. 168 ZPO)?

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Zum Beispiel mit einem guten Privatgutachten
 Fokus auf rechtserhebliche Tatsachen

 Nachvollziehbare Erläuterungen einer Fachperson

 Vollständige Darstellung 

 Widerspruchsfreie Erklärungen

 Würdigung der beigezogenen Dokumente und 
Aussagen

 Keine Interessenskonflikte oder Näheverhältnisse mit 
einer Partei

 Zur Sicherheit: Beweisantrag gerichtliches Gutachten

Verfahrensgrundsätze für Baupraktiker
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 Soweit so gut! Aber …

Die Probleme
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 Soweit so gut! Aber …

Zu den statistischen Angaben: 
SIEGENTHALER THOMAS/BERZ CHRISTIAN, In Bausachen vor dem Handelsgericht Zürich: eine Nachzählung, 
BR/DC 4/2021, S. 192 f.

Die Probleme
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 Schriftlich vereinbarte Pauschale oder Globale

 Detaillierte Aufwanderfassung

 z.B. Melina Bürgisser, 19. August 2024, im 
Hauptbüro: 1.2h Anpassung der Dimensionierung 
der Erdbebenwand gemäss Angabe des 
Bauingenieurs in der Achse A3–A4 im Plan A452, 
Index 5 (Phase 32)

 Definitive Abrechnungen (statt Akontozahlungen)

Lösungsansätze
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 Beweisverträge / -klauseln

 Beweisthemenvertrag

 Vermutungsvertrag mit Wirkung auf die 
Beweislastverteilung

 sofern:
 im Rahmen des Dispositionsgrundsatzes und der 

Verhandlungsmaxime

 freie Beweiswürdigung durch Gericht bewahrt

Lösungsansätze
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 aussergerichtliche Schlichtungs- oder 
Schiedsverfahren

 Besetzung des Gerichts mit Fachpersonen

 beschränkter Untersuchungsgrundsatz (statt 
Verhandlungsgrundsatz)

Lösungsansätze
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ABER: Verhandlungsmacht

Beitrag zum Vortrag im Tagungsband BRT 2025

Lösungsansätze
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Vorschläge: 

 Definitive Abrechnung Teilphasen

 Verbindlicher Leistungsnachweis über Abschätzung 
Experte

 Schiedsgutachten nach Art. 189 ZPO, falls 
Leistungsumfang, Angemessenheit / Notwendigkeit 
des Aufwands strittig

 Beweislastumkehr Leistungserfassung nach Aufwand

Lösungsansätze AVB Entwurf prSIA 2024-11
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Vernehmlassung zu den LHO:

Lösungsansätze AVB Entwurf prSIA 2024-11
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Vor Gericht und auf hoher See sind wir in Gottes Hand.

Schlusswort
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